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Wa6 kam Libatu bewiken? Diese hage seUbn
d Meßchen aE afls Welt. Ihe tutwoten
sind so utqscheüch und viebchchlig wie
di€ LihGhr selbsb Bücho können ermutigeb,
ten, beglücke, sie können aus Meßchen
Kämpfer machen oder sie zm §leden bewegen.
GemerBah dt den Büchm dden d in dieser
AEgabe Menschen in den Mittelpu*t, de sich
dt dem gesMebenen Wod htmiv beschäft igen.
Ds Weiteren blickm ffi h den ßchad ud nach
bitra. Beiden Ländem § eines gemeiNam:
Ws sich dem Reghe entgegendeUt, lebt
gefählich. Das mNte der Menscherechder
Dieahr Miank6t ebeßo sleben wie fruende
von hitu*n, de tu Lmd unbr Todsgdahr
verl*sen. Duch die Untedutury zabeicher
GßatutioDen, darotq Brct lü de WeIt, kah
Di&.hr Mimk6ol h Juli aw *iner pottrch
motüeten Haft Irei. Die fteude aller BeteiüebD
ws gmß.
Die Eritee4 die vor Diktator Isayas &soh
flüchkr, Dßen selbst iD DeubcHand d6sen
Macht fhhten. Dem wie Rechfthen deubcher
Jolmalem sgaben, dd auf ds dftßden
BoBchft eihe Zwegsbu* ehoben, sobald
Giginaldoklmenb benödgt wden. AN
Angs, das die itr Edfta vsbtrebene Faile
Repre*alien erleidet, dd die Steus jahrelang
bezaHt.
Ob 8ub oder scilechte NacMchten ich hotre,
diese AEgabe vod So&eit uech üE Leelwt.

üre
SBame Schnelt

Thlfoto: über alle GreEen hinweg kann
Lfteratur die Men*hen beeindrucken.

Marchmal b€glek€t oin Buch einenjungen
Men*hen durch $in gaües Leben.

Die Zahl da Analphabebn bleibt veltwdt hoch. Do-
ait köDnen rud ?50 Millionen Menschen nicht lesen
md schreiben. toE aler Büuhügen wd das Ziel
der WeltgendMhaft, bü Ende 2015 die tualphabehn-
rate bei §ruachsenm u die Hilfte zu rcdud@n, ilcht
ereicht wden. ,,Die WeItue des Amlphabetrmw
spiegett die tue ds hut wids. Die Fähigkdt zu
scheiben und a lesen, k VoraNeEung lu ein selb$-
bdimmts Leben. Nur wq l€en ud scheiben kahn,
kann die eigenen hteresse wükaE ar G€ltung bfrn-

schen UnesGKot1mkiod. Näch wie vor eien la* :

zwei ht@I der Analphäbebn fraua und Mädchen. i

..wü bräuchenBilduffircgaDme. diesich spdell an
Eauen wende!, dä hauen in viden Gselbchätun 6-
heb[ch b(Dcbteilißt shd-, so Bmecks.
80 hozent da tualphabeEn leben in nu 20 Ländm, ;

die Hä|tu von ihnen ib Bangtadesch. Chna und lndien.
Die Enlwickluryen *ien nicht zutreden shlbnd. s- i

kläfre die Un€sco rn eins tusemitteilw.
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